
Pressemitteilung der Deutschen Gesellschaft für Bipolare Störungen (DGBS) zum Welt-
Bipolar-Tag am 30. März 2025 

Frankfurt, 30. März 2025 – Anlässlich des Welt-Bipolar-Tages am 30. März 2025 blickt die 
Deutsche Gesellschaft für Bipolare Störungen e.V. (DGBS) auf ihr inzwischen über 25-jähriges 
Bestehen zurück. Seit ihrer Gründung im Juni 1999 setzt sich die DGBS engagiert für die 
Aufklärung über Bipolare Störungen ein und unterstützt Betroffene, deren An- und Zugehörige 
sowie Behandelnde. 

Die DGBS verfolgt das Ziel, das Verständnis für Bipolare Störungen in der Gesellschaft zu 
fördern und die Lebensqualität der Betroffenen zu verbessern. Durch die Förderung von 
Forschung, die Entwicklung von Leitlinien und die Bereitstellung von Informationsmaterialien 
trägt die DGBS maßgeblich zur Sensibilisierung und Aufklärung bei. Ein besonderes Anliegen ist 
der trialogische Austausch zwischen Betroffenen, Angehörigen und Fachpersonen, um 
gemeinsam Lösungen und Unterstützungsangebote zu entwickeln. 

Um ihre Reichweite zu erhöhen und noch mehr Menschen zu erreichen, ist die DGBS nun auch 
auf Instagram aktiv. Wir laden alle herzlich ein, unser Sharepic zum Welt-Bipolar-Tag zu teilen 
und so zur Verbreitung wichtiger Informationen beizutragen. Eigene Inhalte für Posts können 
gerne an info@dgbs.de gesendet werden. Wir freuen uns über eine aktive Beteiligung an 
unseren Social-Media-Aktivitäten durch Folgen, Liken, Teilen und Abonnieren. 

Unser Newsletter hat ein umfassendes Makeover erhalten und bietet nun noch mehr aktuelle 
Informationen und Einblicke in unsere Arbeit. Interessierte können sich über unsere Webseite 
für den Newsletter anmelden. 

Eine Mitgliedschaft in der DGBS stärkt unsere Stimme in Politik und Gesellschaft. Mit Ihrer 
Unterstützung können wir uns noch effektiver für die Belange von Menschen mit Bipolaren 
Störungen einsetzen. Informationen zur Mitgliedschaft und die Möglichkeit zur Anmeldung 
finden Sie auf unserer Webseite. 

Ein besonderes Highlight zum diesjährigen Welt-Bipolar-Tag ist die Lesung von der von Bipolarer 
Störung selbst betroffenen Psychiaterin Astrid Freisen aus ihrem Buch „Wir fliegen hoch. Wir 
fallen tief“, die im Vorfeld stattgefunden hat. Diese wurde aufgezeichnet und wird am 30. März 
auf unserem YouTube-Kanal zur Verfügung gestellt. Wir laden alle herzlich ein, sich dieses 
inspirierende und bewegende Event anzusehen. 

Gemeinsam können wir viel bewegen. Unterstützen Sie uns dabei, das Bewusstsein für Bipolare 
Störungen zu schärfen und Betroffenen sowie ihren Angehörigen zur Seite zu stehen. 

Kontakt: Deutsche Gesellschaft für Bipolare Störungen e.V. (DGBS), E-Mail: info@dgbs.de 
Webseite: https://dgbs.de Instagram: https://www.instagram.com/dgbs_ev, LinkedIn: Deutsche 
Gesellschaft für Bipolare Störungen e.V., YouTube: DGBS e.V. 

Wir vermitteln gern Ansprechpartner*innen für ausführliche Interviews zum Thema Bipolare 
Störungen. 
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